„ 
cut Jütelligens⸗ Blatt. 


Mittwochs, den 16, October 1825. 


Angekommene Fremde vom 13, October 1825. g 
Herr Kammerjunker v. Oerz aus Neu⸗ Strelitz „Sr. Commiſſarius v. Gz⸗ 
ſinowski aus Graͤtz, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbefiger v. Lipski 
aus Ludom x Frau Butsbeſitzerin v. Stablewska aus Kolaczkowo, l. in Nro. 116 
Breiteſtraße; Hr. Landgerichtsrath Schwuͤrz aus Gneſen, Hr. Gutsbeſi itzer v. Bror 
nikowski aus Podkuski, Hr. Kaufmann Pawlowski aus Gneſen, l. in Nro. 384 
Gerberſtraße; Herr v. Mrozinski, Oberſt in der polniſchen Armee, aus Warſchau, 
l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Zuder aus Kempen, Hr. Maler 
Keßner aus Schleſien, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; . e Braun 

aus Graudenz, l. in Nro. 99 Wilde. 2 

Den i4ten Detober. 

| Hr. Gutsbeſitzer v. Zakrzewski aus Milagowo, Hr. Outsbeſſ ker v. Cielecki 
aus Wierzchaczewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Janicki aus Podleſia, Frau Gutsbeſitzerin 
v. Mierzynska aus Simno, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Landrath v. Gore 
riſzewski aus Obornik, l. in Nro. 187 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Gorzenski 
aus Witarſzyce, l. in Nro. 175 Waſſerſtraße; Hr. Kaufmann Jetz aus Frank 


= flurth a. M., Frau Steuer⸗Raͤthin v. Madai aus Berlin, Hr. Oberſt⸗Lleutenant 


v. Courbier aus Gneſen, l. in Nro. 99 Wilde. 
Den 15ten October. 


Herr Caſſan⸗Rendant Leutner, Hr. Landgerichts-Regiſtrator Drotkow⸗ 
ekt und Hr. Kaufmann Kloſſowski aus Gneſen, Hr. Kaufmann Ambroſius aus 
Schwiebus, l. in Nro. 384 Gerberſtraße. N 

Den sten October. 

Herr Gutsbeſitzer v. Lubinski aus Kigezyn, I. in Nro. 243 Breslauer⸗ 
ſtraße; Hr. Kaufmann Weber aus Berlin, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Herr 
Conducteur Kretſchmer aus Frauſtadt, l. in e 210 Wilhelmsſtraße. 
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7 1 a . * !» 
„ KON de re e EN 
Die Generals Pacht des Domainen= td a ‚27 Weiten © von Brom 
era belegen, woru die Manni 1 
Strzelee, als Awsſth, a 
Swierkowie (nahe bei der Sreißflabt Mogilno ee —— 
Wſzedzin, 
dergleichen Getraͤnke⸗Fabrikation und Verlag, wie auch Schifferel gehdren, ſoll vom 
ıflen Juli 1826, ab, auf anderweite Zwoͤlf Jahre ausgethan werden, wozu ein 
Lieitations⸗Termin auf den 26ſten November c., Vormittags um 10 Uhr, 
biefelbft in unſerm Geſchaftshauſe vor dem Departements⸗Rath und Juſtitiario an⸗ 
beraumt iſt. N 
Zu den Vorwerken * und zwar 


N zu Serzelee, außer den zum grbten Theil neuen Wirthſchaftsgebäuden, ei⸗ 
nem neuen Aints-Wohnhauſe, fo wie einem neuen Bietpänfordabritgehknde,. 
13 Morgen 74 [Ruthen Gärten, 
20 4 — Gärten der er 
790 — 88 —— Aaeker, 
106 103 Wieſen, f 
435 — 47 — Huthung, 
5 einſchließlich 400 Morgen neu zugelegtes Forſiland, 
2 . 22 Morgen 168 [◻IRuthen Wege und Triften, 
? 198 — 65 — Antheil vom Strzelcer-Sxe, 
a 2 — 18 —— Schankland auf Goriſzewo, 
f und diejenigen noch nicht reluirten Dienſte; 


0 au, Swierföwice gehören außer den vorhandenen 8 und edle. 
gebauden, 
i er Morgen 162 ÜRsthen Acker, 
in 91 —— Gärten, 
71 — _— 64 — Wieſen, 
* 51 —— 48 —— Huͤthung, 
71.— — —— See, 
17 — 66 — Wege, Graben und e 
14183 — 77 — Triſten, 
165 — — — FPorſiland, zum Hhtkungs-Kerraiu; 
D zu e d außer den enen Wee und Wirthſchafts⸗ 
u uden, 
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617 Morgen 164 ◻Ruthen Acker, 
21 —— 153 —— Garten, * 
183 — 57 — Wieſen, NEE 8 
230 — , — von der Forſt zugelegte Weſdrabſchnitte, 
79 — 111 — ſcparirte Kuͤthung, N 
1343 — 162 — See, 5 RE 
26 --—. 224 —— Bauſtellen, Wege und Graben, 
3 — 176 —— enthält das zur Fiſcher-Kathe gehdrige 


Land bei Wiecanawo, und es iſt bei Wſzedzin eine Schanfftelle, 

Mit dieſer General-Pacht iſt zugleich die Verwaltung der Amts ⸗Geſchaͤfte 
und Rendantur verbunden. N TE 

Pachtliebhaber werden aufgefordert, ſich mit den Realitäten zur Stelle nks 
her bekannt zu machen, ehe der Winter eintritt; desgleichen können auch hier zur 
Zuformation die Anfchläge über den anzunehmenden Ertrag, Inventarlen und Ger 
baͤude⸗Nachweiſungen eingeſehen werden. 5 7 375 

Zur Licitation können nur diejenigen zugelaſſen werden, die als tuͤchtige 
Wirthe und als geeignet zur Amts⸗Rendantur auch Geſchaͤfts⸗ Verwalkug ſich ge⸗ 
hörig ausweiſen. Demnäachſt aber muß auch jeder Lieitant vor Abgabe eines Ge⸗ 
bots, im Licitations⸗Termine, zur Sicherheit deſſelben 3,200, Rthlr. baar oder in 
Staatspapieren einſtweilen deponiren. Der demnäͤchſt als bleibende Amts⸗Caution 
zu beſtellende Betrag, der ſich nach Maaßgabe des Pachtbetrages nuͤher ergeben 
wird, iſt in den ausführlichen Licitations⸗Vedingungen den Saͤtzen nach beſtimmt. 
Dieſe Lieitations⸗Bedingungen „welche die nachmaligen General⸗Pachtbedingungen 
werden ſollen, werden im Termine vorgelegt und koͤnnen zuvor in unſerer und iu 
der Registratur des Domainen⸗Amts Mogilno eingeſehen werben. 

Bromberg den 26. September 1825. 


Königlich Preuß iſche Regierung, II. Abtheilung. N 


Subhaſtations⸗Patent. 
Da ſich in dem zum Verkauf des im 
Oborniker Kreiſe, Poſener Departements, 


belegenen gerichtlich auf 86,335 Rthlr. 


gewürdigten, im Wege der Exekution ſub⸗ 
haſtirten Rittergute Roznowo, zu welchem 
die Vorwerke Roznowo, Marſzewice und 
Zaganki gehören, anderweit angeſtande⸗ 
nen Termin keine Käufer eingefunden has 


Patent Subliastacyiny. 
Gdy na terminie wyznaczonym.do’ 
sprzedaäy dobr Rozuowa z prayle- 
glosciami w Powiecie Obornickim 
Departamencie Poznanskim _polöäo- 
nych, sgdownie na 86,335 Tal, ota- 
xowanych, skladaigcych sig 2 wsii 


folwarkow Roznowa, Marszewice 1 


Zaganki Zaden ches kupna m 
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ben, ſo iſt ein nochmaliger Bietungster⸗ 
min auf den 28 ſten Januar 1826. 
vor dem Landgerichts-Rath Kaulfuß in 
unſerm Inſtruktions-Zimmer anberaumt 
worden. a 


Kaufluſtige werden vorgeladen, in die⸗ 


ſem Termin perfönlich oder durch geſetz⸗ 
lich zuläffige Bevollmaͤchtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebote abzugeben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
bletenden erfolgen wird, inſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme ge⸗ 
ſtatten. 2 a 
Taxe und Bedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
ofen den 9. September 1828. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


nie zelosil sig, przeto nowy termin 


zawity na dzief 28. Styczniar. 
p.przed Konsyliarzem Sadu Ziemian- 
skiego Kaulfuss w Izbie Instrukeyiney 
Sadu naszego wyznaczony zostal. 
Ochots kupna maigcych wzywa- 
my, aby sig na terminie tym 050» 
biscie lub przez prawnie dozwolo- 
nych 'pelnomocniköw zglosili sie i 
licyta swe podali, poczem naywig- 
c&y daigey, gdy prawna iakowa nie 
zaydzie przeszkoda, przysadzenia 
spodziewat sig mode. : 
Taxa i warunki w Registraturze 
przeyrzane bydZ mog3. R 
Poznan d. 9. Wrzesnia 1895. 
Krol. Pruski 83d Ziemiafski 


Bekanntmachung. 
Im Wege der Exekution follen mehrere, 
in Meubles und Handſchuhmacherwaaren 
beſtehende Gegenflände in termino den 
2 Aſten Oktober c., Vormittags um 
10 Uhr, vor dem Deputirten, Laudge⸗ 
richts⸗Referendario v. Studnitz, auf un⸗ 
ſerm Landgerichts hofe gegen gleich baare 
Bezahlung in Concant verkauft werden. 
Dazu werden Kaufluſtige hiemit einge⸗ 
laden. DE X 
Poſen den 6. Oktober 1825. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszezenle. 

W terminie dnia 24. PaZdzier. 
nika r. b. o godzinie gtéy zrana, 
meble i towary miechownicze na 
dziedzincu szdowym przez Delego- 
wanego Referendaryusza Sadu Zie- 
mianskiego Studnitz 2a gotowg |za- 
plata w kurancie publicznie przeda- 
nebydZ maig, na ktöry ochotg kupna 
maigcych wzywamy. 

Poznan d. 6. Pazdziernika 1825. 

Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


Bekanntmachung. 

Zum offentlichen Verkauf des zum 
Nachlaſſe der Woywodin Franziska von 
Mycielska gehbrigen, hier in der Waſſer⸗ 
ſteüße Nro. 189 belegenen, und aus 


Obwiesczenie. 

Do publiczney sprzedazy nieru- 
chomosci 2 powodu dzialow po. Ur. 
Franciszce Myeielskiéy woiewodziny 
pozostaley tu a Wodnèy uljey aytuo-· 
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einem Eckhauſe und einem Hinkerhauſe 
guter Nro. 214 beſtehenden Grundſtüͤcks, 
gerichtlich auf 6319 Rthlr. 7 ſgr. 6 pf. 
abgeſchaͤtzt, welcher Theilungshalber er⸗ 

t, haben wir 3 Termine, als: 

1) auf den 5. September, 

2) — den 8. November c., 

3) — den 12. Januar 1826. , 
wovon der letztere peremtoriſch iſt, anges 
ſetzt, wozu wir die Geſitzfaͤhige und 
Kaufluſtige hiermit einladen, ſich in den 
gedachten Terminen hier in unſerem Ge⸗ 
richts ⸗Schloſſe Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Landgerichtsrath Kaulfuß zu ge⸗ 
fielen, und ihre Gebote abzugeben, 
wonächſt der Meiſtbietende, wenn die 
geſetzlichen Vorſchriften keine Ausnahme 
zulaſſen, den Zuſchlag der Grundſtuͤcke 
zu gewärtigen hat. 

Poſen den 25. Mai 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Der Regierungs- Cancelliff Carl von 
Degorski und das 
von Koczorowska, haben durch den am 
31. Auguſt d. J. vor Eingehung der 

Epe gerichtlich errichteten Ehe- Vertrag 


die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbe unter ſich ausgeſchloſſen. 
Poſen den 3. September 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Fräulein Antonina 


waney i ziednego naro2nego domu w 
przodku pod Nr. 189. jiednego domu 
wtyle pod Nro, 214. sig skladaigc&y 
sadownie na 6319 Tal. 7.$gr. 3 fen. 
oznaczoney wyznaczylismy termina 


tray iako to 


1) na dzien 5. Wrzesnia 

2) na dzien 8. Listopada r. b. 

3) na dzien 12. Stycznia 1826. 
zktörych ostatni iest zawitym, na ktöre, 
wszystkich do posiadania zdolnych i 
ocliotg kupna ‚maigeych ninieyszem 


‚wzywamy, aby sig wrzeezonych ter- 
minach tu wnaszym zamku sadowym 


zrana o godzinie 10. przed Sgdzig 
Kaulfus stawili, swe licyta podawali, 
poczem naywigcey daigey, skoro 
prawne przeszkody nie 2ayda przy= 
sadzenia sobie rzeczoney nierucho- 
mos ci spodziewa6 sig moZe, 

Poznan dnia 25. Maia 1925: 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


5 Obwieszcze nie. a 
Ur, Karol Degorski 2 Kancellista 
przy Regeneyi z Ur. Antonin, Ko- 
czorowskich Panng kontraktem przed- 
slubnym na dniu 31. Sierpnia r. b. 
sgdounie zawartym, wspölnoséb ma- 
igıku i dorobku pomigdzy sobg wy- 
laczyli. n e 
Poznan dnia 3. Wrzesnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianskh 


—— nn —ö— u. 


8 Subhaſtations Patent | 


Auf den Antrag eines Gläubigers wird 
das im Schrodaer Kreiſe hieſigen Regie⸗ 
rungs- Bezirks belegene Gut Uzarzewo 
nebſt dem Vorwerk Swiecinek, welche ge⸗ 
richtlich auf 35,804 Rthlr. abgeſchäͤtzt 
worden iſt, ſubhaſtirt, wozu drei Bie⸗ 
tungs ⸗ Termine auf N 

den 3. September, N 

den 6. December 1825, und 

den 15. Maͤrz 1826. 
und wovon der dritte und letzte peremto⸗ 
riſch iſt, vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Brükner angeſetzt worden find, 
Wir laden daher alle Kauſtuſtige und 
Beſitzfähige hiermit vor, ſich an dieſen 
Terminen in unſerem Gerichts ⸗ Locale 
eutweder perſönlich, oder durch⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigte einzufinden, und den Zuſchlag, 
falls nicht gefezliche Hinderniſſe eintre⸗ 
ten ſollten, an den Meiſt⸗ und Veſtble⸗ 


tenden zu gewaͤrtigen. 


Die Einſicht der Raufbediugungen und 
der Taxe kann taglich in unſerer Con⸗ 
curs-Regiſtratur erfolgen. 

Zugleich wird der dem Wohnorte nach 
unbekannte vormalige Pächter von Uza⸗ 
rzewo Thadeus d. Swinarski, dem der 
Juſtiz⸗Commiſſarius Brachvogel, zum 
Aſſeſtenten beſtellr wird / mit der War⸗ 
ung vorgeladen daß bei ſeinem Ausblei⸗ 
en dem Meiſtbietenden nicht nur der 
uſchlag ertheilt, ſondern nach gericht⸗ 

cher Erlegung des Kaufſchillings die 

ſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen 


5! Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek wierzyciela, dobrw 
Uzarzewo, E folwarkiem Swigcinek 
W Departameneie tuteyszym, Por 
wiecie Sredzkim poleZone, sadownie 
na Tal,35,804 Tal. otäxowane 'subha- 
stowane.bedgy i tym koncem zy 
termina licytacyi, | 

na deien. 3, Wrzesniz r. b. „ 
na dien 6. Grudnia re b., 
na dzien 15, Marea 1826, 

zktörych trzeci a ostatni zawitym 


iest, praed Deputowanym Konsylia- 


rzem Sadu Ziemianskiego' Brykner, 

wyznaczone zostaly. Wywamy 

Præeto ochotg kupna i zdolnosé po- 

siadania maigcych, aby sie w termi- 

minach tych, W naszym lokalu Sa- 
dowym, albo os obiscie, albo przez 

Pelnomscniköw stawili „ 2 nay wie- 

by daigey przyderzenia spodziewa& 

sig moe, ieZeli Zadna prawna nie 
zaydzie-przeszkoda. 

Warunki kupha i taxa codziennie 
naszéy Registraturze konkursowey 
Przeyrzane by& moßge Tan ae; 

" Zarazem zapozywa sie byly dzie- 
rzawea döbr tych, 2 mieszkania nie 
wiadomy Tadeusz Swinarski, ktG⸗ 
remu sig Ur. Brachvogel Kommis- 
sarz Sprawiedliwosci za assystenta. 
przydaie: pod tym zagrozeniem, ia 
mio niestawienia sig iego, nie 
tylko wigc&y daigcemu Przyderzenie 
nastgpi, ale nawet po sadowem 210. 
Zeniu summy szacunkowéy Wymaza- 


nie wszelkich zahypotekowanych/ 
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und leer ausgehenden d Forderungen, und 
zwar der letztern, ohne daß es zn s zu biefem 
Zweck der Production der Inſtrumente 
bedarf, verfügt werden ſoll. a 
Poſen den 10. März 1828. 65 
46510 Brenfifdcstanpgeriit 


i do pereepeyi nie przychodzacych 
pretensyi, bez potrzeby produkowa- 
deeper ee een e 20 
stanies ' 150 N 
Poznan d. 10. En 1325. 
Kröl. Pruski 9 5 Ziem el 


1 


Subbaſtatlon be Yatent: 628 
Das im Buker Kreiſe belegene Gut 
Wyſoczka, zur Auguſt von Zaborowski⸗ 
ſchen Liquidations⸗Maſſe gehbrig, nebſt 
Zubehbr, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 14989 Rthlr. gewürdigt wor⸗ 


den iſt, fol auf den Antrag des Cura⸗ 
tors der Maſſe dffentlich verkauft werden. maig. 


Die Bietungs-Termine ſind 35 
den 19. October , 
den 28. Januar a. f., 
der peremtoriſche Termin auf 
den 30. Mai a. f., 
vor dem Landgerichtsrath ee 
Morgens um 9 Uhr in unſerem Sei 
Schloſſe angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kösfern . dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 1 
eine Ausnahme zulaſſen. {zu 

Die Tare und Raufübchiegungen Töne 
nen in der Regiſtratur eingefchen: werben. 

Poſen den 16. Juni 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Patent a 8 

hr: Wysocka W Powiecie Bu- 
—.— 2 przylegloseiami do massy 
Augusta Zaborowskiego. naleägce, 
ktöres podlug taxy sadowey na talar. 
14989 oszacowane na wniosek kura- 
tora en wahle rats byd&: 
ie ie ren ont 
0 e lieytacyi 4 


. na daien 19. EA d. 


na dzien 28. Scene 1826, 
ae termin ett 


na dzien 30. Maia 1836. = 
ie Konsyliarzem; Sadu 5 


skiego Hebdman przed pofudujem 0 


godzinie ‚grey wanaszym zamkn, Sg- 
douym wyznaczone ostaly. Zdol. 
nos kupna, maigoych ayiadomiajge, 


wzywamyzt- ‚wzwmiankg: iz w termis 


nie zawitym ‚przyderzenig nay wie- 


cey daigcemu nastapié ma, skoro pra- 


wne praycryny wan leere a 


bedg. ; 
Terz i warunki kupn Syn Beginn: 
turze przeyrzane bydz moga, 
Poznan d. 16. Czerwea 1835. 
— Pruski Sad Ziemiasiehi. 


r 


are: 


Subhaſtatlons⸗Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Brombergſchen Kreiſe, in der Kanalkolo⸗ 
nie an der Eten Schleuſe belegene, den 
Miller Jacobiſchen Eheleuten zugehörige 
Etabliſſement nebſt Zubehör, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 441 Rthlr. 
20 for, gewürdigt worden iſt, fol auf 
den Antrag der Gläubiger Schuldenhalber 


Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, und der Bietungstermin iſt auf 
den rAten Januar 18 26. vor dem 
Hrn. Landgerichts⸗Rath Köhler, Morgens 
um 10 Uhr, allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundſtuck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf die 
etwa nachher einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
gest etzliche Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem Jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe u. 
fallenen Mängel anzuzeigen, 
Die Taxe konn zu jeder Zeit in infos 
rer Regiſtratur eingefeben werden. 


Bromberg den 19. September 1525 


3 preuß. Land gericht. 


‚naleZgca, 


‚Patent Subhanfaeziny. 

ken pod jurysdykeyg nas z4, W 
Powiecie Bydgoskim na Kolonii Ka- 
nalowey kolo 6tey Sluzy potoZona; 
do miynarza Jakobiego i Zony iego 
wraz 2 przyleglosciami; 
ktora podlug taxy sadownie sporzg- 
dzoney na Tal. 441 $gr. 20 jest oce- 
niona, ma bydz na z3danie wierzy- 
cieli 2 powodu diugsw: publicznie 
naywiecey daigcemu sprzedang, ktös 
rym kofcem termin licytacyiny na 
dziefi 14. Stycznia 1826 zrana 


0 godzinie 10. przed W. Koehler, 


Sadzig Ziemianskim w mieyscu wy- 
znaczony zostal. 

Zdolnosé kupienia foaladyeh uwia- 
domiamy o terminach tych z.nadmie- 
nieniem, iz wtakowym nieruchomo$s& 
naywiecey daigcemu przybitz zosta- 
nie, na pöZnieysze za5 podania 
wzglad mianym niebgdzie, iezeliby 
prawne tego nie wymagaly powody. 

W przeciagu 4ch tygodui zosta- 
wia sig zresztg kazdemu wolnosò do- 
niesienia nam o niedoktadnosciach, 
iakieby przy sporzgdzeniu taxy zaysé 
byly mogky. f 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz mote. 

w Bydgoszezy d. 19. Wrzes 1825. 
Kröl. Pruski Sad erg 


(Hierzu zwei Beilagen.) 
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Erſte Beilage zu Nro. 84. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtations-⸗Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
hierſelbſt unter Nro. 291. 292. 293. 
belegene, den Kaufmann Geßnerſchen 
Eheleuten "gehörige Grundſtüͤck nebſt 
Retzwieſen, welches nach der gerichtlichen 
Taxe mit dem gleichfalls hier belegenen 
Grundſtüͤcke unter Nro. 294. 295. 296. 
zuſammen auf 1285 Rthlr. 6 ſgr. 10 
pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Gläubiger Schulden halber 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und der Bietungs-Termin iſt 
auf den 20. December c. vor dem 
Herrn Land- Gerichtsrath Dannenberg 
Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfähigen Käufern wird dieſer Terz 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundftüc dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf die 
etwa nachher einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 
machen. ex 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dieſem Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
ter Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 29. Auguſt 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 
0 
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Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosé pod Jurysdykcyg 
nasza stoigca, tu pod Nr. 291. 292. 
293 poloZona JPanstwa Gesneröw 
malZonköw.kupeöw dziédziczna, wraz 
4 lakg nad Notecig, ktöra nierucho- 
mos podlug taxy sgdownie sporzz 
dzoney razem 2 nieruchomögeig tak- 
Ze tu pod Nr. 294 295 1296 les geg 
na talarow 1285 sgr. 6 szel. 10 iest 


oceniona, na z3danie Wierzycieli x 


powodu dlugöw puhlicznie naywie- 
cey daigcemu sprzedana bydZ ma, 
ktory m koncem termin lieytacyiny na 


dien 20. Grudnia ri b,zrana o go 
dzinie 8. prred Deputowänyra Se- 


dzig Ziemianskim W. Dannenbergiem 
wmieyscu wyznaczonym zostal, 


W przeciggu, 4ch tygodni zosta- 
Wia sig z resztà kazdemu wolnos6 do- 


niesienia nam o niedokladnosciach 
iakieby przy sporzadzeniu taxy zays& 


mogly. 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzaug bydz moe. 
By dgosz ez d. 29. Sierpuia 1825. 
Krol. Pruski Sad Ziemianskil 


7 


* 


* 
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Subhaſtations-Patenk. 
Von dem unterzeichneten Königlichen 
Land⸗Gericht wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß das hierſelbſt unter Nr. 830 
an der Straße nach Schlawe zu belegene, 
den Baͤckermeiſter Benjamin Gottberg⸗ 
ſchen Eheleutn zugehdrige, und gericht⸗ 
lich auf 593 Rthlr. taxirte Wohnhaus 
nebft Garten, Scheune und Ställe, fo 
wie die auf 350 Rthlr. gerichtlich ge⸗ 
würdigte Backerbankgerechtigkeit, Schul⸗ 
den halber im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation öffentlich verkauft werden 
fol. Wir haben daher einen Termin 
auf den 26. November , früh um 9 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichtsrath 
Gade hierſelbſt in unſerem Inſtruktions⸗ 
Zimmer angeſetzt, und laden hierzu 
zahlungsfabige Kaufluſtige vor, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben, und hat der Beſtbie⸗ 
tende, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme geſtatten, den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. f 

Die Taxe kann in unferer Regiſtratur 
eingeſehen werden. ’ 
Frauſtadt den 5. Auguſt 1825. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 
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Patent Subbastacyiny. 
Podpisany Ktölewski Pruski Sad 
Ziemianski, podaie ninieyszém do 
wiadomosci: iZ polo one tu na uliey 
Szlawskiéy pod No. 830. matzonkom 
Benjamina Gottberg piekarzom nale: 


'2gce, i na 598 tal. sadownie ocenio- 


ne domostwo wraz 2 ogrodem, sto- 
dolà i oborami, iako te prawo pie» 
karskie na 250 tal. sadownie ocenior 
ne, 2 powodu diugöw drogz konie- 
czney subhästacyi publiczuie spr2e- 
dane bydZ ma. 

“ Wyznaczylismy zatém termin na 
dzien 26. Listopada r. b.zrana 
o godzinie gtey pred Deputowanym 
Ur.Gaede $Sgdzig Ziemidnskim, w im 
bie naszey iustrukeyiney, i zapozy= 
wamy ochotg küpna maigcych, i do 
zaptacenia zdolnych, aby sig w ter- 
minię tym stawili i lieyta swe podali, 
spodziewaige sig, 12 na rzecz wigcey 


© daigcego przysadzenie nastapi, Skor6 
‚prawne okolicznosci.wyigtku niedo- 


zwola. 
Taxe w registraturze naszéy przey- 
rzet moZna, 
Wschowa dnia 5. Sierpuia 1825. 
„Krol. Pr. Sad Ziemianskis 


Sub ha ſtations⸗Patent. 


* Die den Muller Johann Daniel Wil⸗ 


keſchen Eheleuten gehörige, unter Nro. 

59 zu Luſchwitz belegene, und auf 449 

Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Nahrung, 

beſtehend aus einem Wohnhauſel nebſt 

Gartenfleck und einer Windmühle, ſoll 
* 


Patent Subhastacyiny. 
Gospodarstwo w wsi Woszokowi- 
cach pod liczba 59 poloZone, mat- 
Zonkom Jana Daniela Wilke nalezz- 
ce, skladaigce sig z domu mieszkal« 
nego wraz z ogrodem i wiattaka, ktö - 
re podlug taxy szdowéy na 449 tal. 


4 
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im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
öffentlich verkauft werden. 8 
Wir haben hierzu einen Termin auf 
den 26. November c. Vormittags 
um 9 Uhr au eſetzt, und laden Kauflu⸗ 
"füge hierdurch vor in dieſem Termin 
zur beſtimmten Stunde auf hieſigem 
Landgericht vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Gade entweder perſonlich oder 
durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 
ſcheinen, das Gebot abzugeben, und zu 
gewärtigen, daß an den Meiftbietenden 
der Zuſchlag erfolgen wird, in ſofern 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme 
zulaſſen. 
Frauſtadt den 4. Auguſt 1825. 
Ko nigl. Preußiſches Landgericht. 
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Bekanntmachung. 
Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgerichte wird zur offentlichen Kennt—⸗ 
niß gebracht, daß zwiſchen dem Vieh⸗ 


haͤndler Bernhard Szymanski, und ſei⸗ 


ner Ehefrau Joſephata gebornen Wybie⸗ 
ralska zu Dupin, nachdem letztere jetzt 
fjährig geworden, die eheliche Guͤ⸗ 
tergemeinſchaft ausgeſchloſſen worden iſt. 
Frauſtadt den 12. September 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 
Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf den Autrag der Real: Gläubiger, 
haben wir zum offentlichen Verkauf der 


im Gneſener Kreiſe belegenen, zur von 
Koſinskiſchen erbſchaftlichen Liquidattons⸗ 


Maſſe gehörigen Güter Wiekowo und 


Podwiekowo, 
7 y 


welche nach der gericht⸗ 


U 


7 


{ < { j * 
jest ocenione, droga konieeznèy sub- 
hastacyi publicynie sprzedaue bydz 
ma. W celu tym wyznaczylismy 
termin na dzien 26. Listopada 
r. b. zrana o godziuie gtey i zapozy- 
wamy ochot do kupna maigeych, 
aby sig w torminie rzeczonym w Sg 
dzie tuteyszym przed Delegowanym 
Ur. Gaede Sadzig Ziemianskim, oso- 
piscie lub przez prawnie upowosnio- 
nych pelnomocniköw stawili, licyta 
swe podali i spodziewali sie, Ze przy- 
sadzenie na rzecz naylepiey podaig- 
cego nastgpi, skoro prawne Przy- 
czyny wyigtku niedozwola. 

Wochowa dnia 4. Sierpnia 1825. 

Krol. Pr. Sad Ziemianski. 


1 Obwieszezenie. 
Podpisany  Krölewski. Sad Zie- 
mianski, podaie do wiadomosci pu- S 
bliczney, i2 pomiedzy Bernhardem 
$zymanskim, handlerzem bydla, 1 
walzonkg tegoz Jozafatg, 2 domu 
Wybieralska w Dupinie, po doszley 
teraz pelnoletnosci przez ostatnig, 
wspôlnosé maigku wylgczong zostala. 
Wschowa d. 12. Wrzesnia 1825. 
Krol. Pruski $Sgd Ziemianski 


Patent Subhastacyiny 
Na wniosek realnych Wierzycieli 
wyznaczylismy czwarty termin liey- 
tacyiny do publicznego sprzedania 
‚döbr Wiekowa i Podwiekowa w 
Powiecie Gniezninskim pofozenych 
do Kosinskiego sukcessyino-likwida- 


* 
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lichen Taxe auf 13,331 Rihlr. 11 fgr. 
6 pf. gewuͤrdigt worden, einen vierten 
Licitations⸗Termin auf den 7. Januar 
1826 vor dem Deputirten Herrn Land⸗ 
Gerichts⸗Rath Jekel Morgens um 9 Uhr 
bierſelbſt angeſetzt, zu welchem beſitz⸗ 
faͤhige Kaͤufer hierdurch vorgeladen were 
den. Die Taxe kann in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 29. Auguſt 1855; 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Edictal- Citation. 

Da dem vormaligen Huͤlfs-Exekutor 
Brieſe allhier die beſtellte Caution zu⸗ 
tuͤckgegeben werden ſoll, ſo werden alle 
diejenigen, welche aus feiner Amtsver— 
waltung Anſprüche au ihn zu machen 


haben, hierdurch zu dem auf den ıöten . 
November c. vor dem Landgerichts⸗ 
Nath Kryger allhier angeſetzten Termin 


vorgeladen, um ſolche anzuzeigen und 
nachzuweisen, unter der Verwarnung, 
daß ſie nach fruchtloſem Ablauf des Ter⸗ 
mins ihrer Anſpruͤche an die Caution 


verluſtig ſein, und blos an die Perſon 


des Brieſe verwieſen werden ſollen, die⸗ 
ſem auch die Caution zuruͤckgegeben wer⸗ 
den wird. ane 
Schneidemuͤhl den 8. Sept. 1825. 


Königl. Preuß liſches Landgericht. 


cyiney massy naleꝭ geych, wedlug ta- 
xy sadowey na 13331 tal. 11 ser. 6 
Ten. oszacowanych, na dzien 775 
Styeznia 1826 Zrana 0 godzinie 
gtey przed DeputowanymiSedzig na- 
szymZiemianskim W. Jekel w sali 84 
du tuteyszego na ktöry do pösiadania 
zdatnych »nabywcow ninieyszem za- 
Pozywamy. i 

Taxa w Registraturze naszey przey- 
rzang bydz moge. 
Gniezno d. 29. Sierpn. 1825. . 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Zapozew Edyktalny. ; 
Gdy bylemu Exekutorowi pomo- 
enikowi Briese ] mieyscu, kaucya 
zloZona przer niego zwröcong bydZ 
ma, PrZeto wszystkich tych ktörzy do 
niego z sprawowania urzedu iakowe 
pretensye mie& mniemaig, wzywamy 
aby w terminie na dzien 16. Li- 
stopada r. b. zraua o godzinie gtey 
przed Sadu Ziemianskiego Konsy- 
liarzem Kryger wmieyscu wyznas. 
zonym, pretensyesswe podali i udo- 
wodnili, w przeciwnym bowiem razie 
gdy sig niezglosza, pretensye swe do 
kaucyisutracg i tylko do osoby; Brie- 
segowskazani, temu za$ kaucya zwré- 
czng zostanie, 
1 Pile d. 8. Wrzesuia 1825, 
Krölewsko. Pruski dad Ziemianski. 


Sub haſta fionde Patent. 
Das in der Stadt Schueidemuͤhl un⸗ 


Patent subbastacyiny. a | 
Nieruchomosé w Pile pod Nr. 60. 


ter Rro. 60 belegene, den Schuhmacher polozona, do matzonkôw Boettcher 


WER > 
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Gottlieb Boͤttcherſchen Eheleuten zuge⸗ 
börige Grundſtück nebſt Zubehör, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 
570 Rthlr. 21 ſgr. 8 pf. gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger, dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und der Bietungster⸗ 
min iſt auf den 29. November c. 
Morgens um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Spieß allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird der Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Grundſtuck dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden wird, wenn nicht 
geſetzliche Grunde eine Ausnahme noth⸗ 
wendig machen. 2 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 5 
Schneidemuͤhl den 18. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
Subhaſtations⸗Patent. 
Das in dem Dorfe Kruſchke bei Lobſens, 
im Großherzogthum Poſen, unter der 
Nr. 1. belegene, dem Jakob Chriſtoph 
Kleiſt zugehörige, nach der gerichtlichen 
Taxe auf 3192 Kthlr. 9 ſgr. gewuͤrdigte 
Schulzengut nebſt Zubehör, ſoll Schul⸗ 
denhalber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Da die Intereſſenten 
in den Zuſchlag für das, in dem bereits 
angeſtandenen letzten Bietungstermine 
abgegebene Meiſtgebot von 2000 Rthlr. 


nicht gewilligt haben, ſo haben wir einen 


neuen Licitationstermin auf den sgtem 
December d. J. in loco Kruſchke vor 
dem Deputirten, Landgerichts⸗Rath Meh⸗ 


nale23ca, wraz 2 przyleglosciami, 
ktöra podlug taxy sadownie sporzg- 
dzoney na 570 tal. 21 sgr. 8 szel. 
jest oceniona, na 23danie wierzycieli 
publicznie naywięcey daigcemu sprze- 
dana bydz ma, ktörym koncem ter- 
min licytacyiny na dzien 
29. Listopada 1825. 

zrana o godzinie gtey przed Asses. 
Sgdu Ziemianskiego W. Spiess w 
ınieyscu wyznaczony Zostal, x 

Z dolnosé kupienia maigeych u- 


wiadomiamy o terminie tym 2 nad- 


mienieniem, iz nieruchomosé nay- 
wiecey daigcemu przybitz zostanie 
iezeli pra ne nie zayda przeszkody. 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 

rze naszey przeyrzang bydz moe. 

w Pile d. 18. Sierpnia 1825. j 
Kröl. Prus. Sad Ziemianski. 
Patent Subhastacyiny. 5 

Solectwo pod Nr. ı si Kru- 

szce pod Eobzenicg w Wielkim 
Xigstwie Poznanskim sytuowane do 
Jakoba Krysztofa Kleist nale2gce, 
sgdownie na 3192 Tal. 9 $gr. oce- 
nione, Wtaz z prynale2ytosciami, 
publieznie naywigcey daigcemu 
sprzedane bydZ ma. ; 2 
Poniewaz interessenci na przys3- 
dzenie onego 7a pluslicitum 200 
Tal. w terminie ostatnim ju2 odby- 
tym podane, nie zezwolili, preto 
nowy termin lieytacyiny na daien- 
19. Grudnia r. b. zraua o 10. go- 
dzinie w Kruszce odbydZ sig maigcy, 
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ler, angeſetzt. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern przed Delegowanym Konsyliarzem 
wird dieſer Termin mit der Nachricht bes Sadu Ziemianskiego Mehler wyrna- 
kannt gemacht, daß das Grundſtuͤck dem czylismy, oczem ochotg nabycia i 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden ſoll, zdolnose posiadania maigcych z tem . 
inſofern dies nicht geſetzliche Gründe bee nadmienieniem uwiadomiamy, i 


hindern. N nieruchomose naywiscey daigcemu 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unferer przysgdzong zöstanie, skoro prawne 
Regiſtratur eingeſehen werden. nie za) da przeszkody, f 


Schneidemuͤhl den 19. Septbr. 1825. Taxa kazdego casu w Registra- 
7 turze naszey przeyrzang bydz moe. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗Gericht. w Pile d. 19. Wrzesnia 1835. 

f > Kxöôlewsk. Pruski Sad Ziemianski. 
— — — — 5 N 
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Bekanntmachung.“ Obwieszezenie. 

Der Gutspaͤchter Vincent Lukomski Ur. Wincenty Eukomski dzierzawca 
zu Mechnacz und die Eufrofina geborne 1 — Ur. a 2 Zeroh- 
v. Zeronska, haben durch einen vor ihrer 950 a I a ; 
Verehelichung errichteten Vertrag die Ge⸗ sig ninieyszem ee exystu- 
meinſchaft der Güter und des Exwer⸗ iacych przepisow prawnych, do publi- 
bes ausgeſchloſſen. . cauèy podaie wiadomosci. * 

Dies wird den beſtandenen geſetzlichen 55 N x 
Vorſchriften gemäß, zur Öffentlichen  Migdzyrzecz d. 5. Wrzesnia 1825, 
Kenntniß gebracht. 2 ä 7 

Meſeritz den 5. September 1825. Krölewsko - Pruski Sad Zie- 


Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. ö ‚mianski. 
j / Obwieszczenie. 
Bekanntmachung. ; Domostwo sukcessorôw Müllera, 


g . a furmana w Trzeielu pod liezba 90 2 
Es ſoll nach dem hier affigirten Sub⸗ gruntami polozone, 2 temiz na Tal. 
ſtations⸗Patente das in Tirſchtiegel 723 ocenione bedzie, wedle Wwy wie- 
sub No. 90, gelegene, den Fuhrmann szonego tu patentu subhastacy inego, 
Muͤllerſchen Erben gehörige, auf 723 Thlr. w terminie na dzien 4. Stycznia- 
abgeſchaͤtzte Grundſtück in dem am 4ten r. p. wyznaczonym, tu w Miedzy- 
Januar k. J. hier anſtehenden Termin raeczu w mieyscu 'posiedzen Sadu, 
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meiſtbietend verkauft werden, wozu wir 


Käufer einladen. e 
Meſeritz den 15. September 1835. 

Kbnigl. Preuß. Landgericht. 
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Subhaftationd-Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeſzowſchen Kreiſe in der Stadt Kem⸗ 
pen unter Nro. 42. 43. und 44. bele⸗ 
genen, der Wittwe Anna Myſzkiewicz in 
Kaliſch zugehörigen Grundſtuͤcke nebſt 
Zubehör, welche nach der gerichtlichen 
Taxe zuſammen auf 2732 Rthlr. 13 
ſgr. 4 pf. gewürdigt worden, ſollen auf 
den Antrag der Gläubiger Schulden hal⸗ 
ber dffentlih an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf f SR 

den 11. October c., 
den 20. December e., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 27. Februar 1826. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Ruſchke 
früh um 9 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfähigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine die 
Grundſtuͤcke dem Meifibietenden zuge⸗ 
ſchlagen werden ſollen, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dazwiſchen treten. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
dor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


publicznie naywiecey daigcemu prze- 
dane, na ktöry ochote kupienia ma- 
igeych ninieyszem wzywamy. 

Miedzyrzecz d. 15. Wrzes. 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosci pod Jurysdykeyg _ 
nasza w.miescie Kempnie Powiecie 
Ostrzeszowskim pod Nr. 42, 43 21 
44, poloZone do Anny owdowialey 
Myszkiewiczowey w Kaliszu nale2a. 
ce, Wraz z przyleglosciami, ktöre 
podtug taxy sgdownie sporzgdzoney 
na tal. 2782 $gr. 13 fen. 4.3 oce- 
nione, na zgdanie wierzycieli 2 po- 
wodu dlugöw publicznie naywigcey 
daigcemu sprzedane bydz maig, kto- 
rem koncem termina licytacyine 

na dzien 11. PaZdziernika, 

na dzien 20. Grudnia r. b. 
termin za$ peremtoryczny 

na dzien 27. Lutego 1826, 
zrana o godzinie gtey przed Wnym 
'Sedzig Ruschke w mieyscu, wyzna- 
czone zostaly. ee 


Zdoluosé kupienia maigcych u- 
wiadomiamy o terminach tych z nad- 
mienieniem, iz w terminte ostatnim 


nieruchomosci naywigcey daigcemu 


przybite zostang, iezeli prawne na 
przeszkodzie nie bed powody. f 

W przeciggu ach ty godni zostawia 
sie z resztg kaꝛdemu wolnos& donie+ 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 
kieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 


byly mogly. 
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Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiftratur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 16. Juni 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
Bekanntmachung. 
Von Seiten des Koͤnigl. Landgerichts 
zu Krotoſchin, iſt uns der Auftrag er⸗ 


theilt worden, das dem Herrn Adalbert 


v. Zeromski gehdrige, auf dem hieſigen 
Schloßplatz belegene maſſive Wohnhaus 
nebſt Stallgebaͤuden, Schuppen und 
Obſtgarten, welches alles zuſammen auf 
6486 Rthlr. 20 ſgr. gerichtlich gewär: 
diget worden, dͤffentlich zu verkaufen. 
Wir haben hierzu nachſtehende Ter—⸗ 
mine auf f 
den 30. September 1825., 
den 30. November 1835. 
den 31. Januar 1826., 
angeſetzt, wovon der Letztere peremto⸗ 
riſch iſt, und laden zu dieſem Behuf 
zahlungsfuͤhige Kauſluſtige vor, ſich an 
den beſtimmten Terminen in unſerem 
Geſchuͤfts⸗Locale einzfiuden, ihre Gebote 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Beſt⸗ und Meiſtbietenden nach erfolgter 
Genehmigung der Zuſchlag erfolgen 
wird. 5 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur waͤhrend den Stunden 


von fruͤh 8 Uhr bis 1 Uhr und Nach⸗ 
mittags von 3 bis 6 Uhr eingeſehen 
werden. 

Kempen den g. J 
Königl. Preuß. Friede 


uli 1825. 
ns gericht. 


Taxa kazdego casu w Registratu- 
rze naszey przey rzang bydE moe. 

Krotoszyn d. 16. Lipca 1825, 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszczenie, 


74 d 
2 strony Kröl. Sadu Ziemianß- 
skiego w Krotoszynie, polecono nam 
zostalo, Ur Woyciechowi Zerom- 
skiemu nalezgey, na tuteyszym zam- 
kowym placu pologony, murowany 
dom mieszkälny z Stayniami, szopg 
i ogrodem owocowym, co ws2ystko 
ogolnie na 6486 tal. 20.$gr. sgdo- 
wnie oszacowane, przez publiczng 
licytacyg sprzedab. Do tego celu 
wyznaczylismy nastgpuigce termina 
30. Wrzesnia ı825., 
30. Listopada 1825., 
31. Stycznia 1826., 
2 ktörych ostatni zawity jest, i w2Je 
wamy placiö zdolnych i,ochotg na- 
bycia maigcych, by sie wspomnio- 
nych terminach w lokalu naszym sg- 
dowym stawili, licyta swoie podali, 
anaywigcey daiäcy, po nastapionem 
zatwierdzeniu, przybicia spodziewa& 
sie moe. | 
Taxa kazdego ezasuw Registratu- 
ze naszey zrana od 8 at do ı popo- 
ludniu od 3 do 6 godziny przeyrza- 
na bydz moe. 
Kempno d. 9. Lipca 1825. : 
Krole w. Pruski Sad Pokoiu- 


—— — — 


U 


Zweite Beilage zu Nro. 84. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


— 


Subhaſtations-Patent. 

Auf den Antrag eines Glaͤubigers, 
ſoll die zu Pakowke im hieſigen Kreiſe 
unter Nro. 3 belegene, dem Freimann 
Chriſtoph Klimpel eigenthümlich zuge⸗ 
hörige Frei⸗-Ackerwirthſchaft, beſtehend in 
einem Wohnhauſe nebſt Wirthſchaftsge⸗ 
baͤuden, ferner in 152 Beete Acker und 
in einem Graſegarten, welches laut ge— 
richtlicher Tare auf 230 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, Schulden halber im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. 


Wir haben daher im Auftrage des 
Königl. Landgerichts zu Frauſtadt einen 
peremtoriſchen Bietungs = Termin auf 
den 26. December d. J. Vormittags 
um 9 Uhr in unſerem Geſchuͤfts ⸗Locale 
angeſetzt, und laden zu demſelben die⸗ 
jenigen Kaufluſtigen, welche als Zah⸗ 
lungs- und Beſitzfaͤhige ſich auszuwei⸗ 
ſen im Stande ſind, mit der Verſiche⸗ 


rung ein, daß der Meiſtbietende den Zu⸗ 
iacy przyderzenia spodziewaé sie 
Die Taxe von dieſem Grundſtück kann 


ſchlag gewaͤrtigen kann. 


täglich in unſerer Regiſtratur eingeſeben, 

dagegen ſollen die Kaufbedingungen im 

Termin eröffnet werden. ö 
Bojanowo den 20. September 1825. 


Kbdnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Patent Subhastacyiny. 
Na wniosek iednego 2 Wierzycie- 
li ma bydz gospodarstwo okupne 


chtfopskie w wsi Pakowce w Powie-.. 


cie tuteyszym pod liezbz trzecig po. 


lozone, a Krysztofa Klimpel okupni- 


ka prawem dziedzictwa wlasne, skta- 
daigce sig zdomu mieszkalnego wraz 
2 zabudowaniami gospodarczemi, da. 
ley 2 152 zagonow reli i z iednego 
pastewnika, ktöre wedle taxy sado- 
wey na 230 tal, jest ocenione, 2 po- 
wodu dtugò w torem konieczney sub- 
hastacyi sprzedane. 

_ Wyznaczywszy wiec w poleceniu 
Przesw. Sadu Ziemiaris. w Wscho 
wie do odbycia sprzedazy tey termin 
zawity na à 0. Gru dnia r. b. przed 
potudniem o 9. godzinie tu w uiiey- 
scu urzedowania naszego, zaprasza- 
my nan takich tylko ochote do ku- 
pna maigeych, ktörzy Przymioty pla- 
ey i posiadania udowodnié potrafig z 
tem zapewnienem, i2 naywiecey da. 


moZe. 

Taxa nieruchomogei tych codzien« 
nie w registratürze näszey Przeyrza- 
na bydz moe. Warunki kupna za$ 
wterminie ogloszönemi Bed. . 

Boianowe d. 20. Wrzesn. 7825. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


. 


— ——— nun 
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S ubhaftattons⸗ Patent. 


Das zu Gniewkowo unter Nro. 28 


am Markte belegene, zum Nachlaſſe des 
verſtorbenen Johann Gottlieb Altmann 
gehoͤrige, nach der gerichtlichen Taxe 
vom 22. Februar v. J. auf 555 Rthlr. 
abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, beſtehend in 
einem Wohnhauſe nebſt Stall und Gar⸗ 
ten, iſt Schulden halber zur Subhaſta⸗ 
tion geſtellt und das unterzeichnete Frie— 
densgericht hat, im Auftrage des Königs 
lichen Landgerichts zu Bromberg, zum 
diesfaͤlligen Verkauf einen peremtoriſchen 
Viekungs⸗ ⸗Termin auf den 14. Decem⸗ 
der d. J. hierſelbſt im Geſchaͤfts-Locale 
anberaumt, der von Kaufluſtigen wahr⸗ 
zunehmen iſt. 

Der Meiſtbietende hat demnöͤchſt des 
Zuſchlags zu gewaͤrtigen, in ſofern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen, etwanige Erinnerungen das 
gegen muͤſſen bis 4 Wochen vor dem 
Termin angezeigt werden. 
Inowraclaw den 2. Auguſt 1825. = 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


— 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Zufolge Auftrag des Königl. Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, haben wir zum 
Verkauf im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
haſtation des zu dem Johann Carl Rb- 
derſchen Nachlaſſe gehörigen in Schmie— 
gel Nro. 78 und 124 linker Hand der 
aus Schmiegel nach Koſten fuͤhrenden 


Patent Subhastasyiny- 


Possessya bod Nro. 35. w rynku 
miasta Gniewkowa poloZona, do po- 


zostalosci zmarlego Jana Bogumila 


Altmann nalezaca, podlug sgdowey 
taxy z dnia 22. Lutego r. z. na 555 
Tal. taxowana, z domu, stayni i ogro- 
du skladaigca sig, ma bydz wzgle- 
dem dlugow subbastowana, a pod- 
pisany Sad Pokoju z zlecenia Przc$. 
Sadu Ziemianskiego w Bydgoszczy 
do przeda2y teyZe Possessyi wyzna- 


-ezyl termin peremtoryceznyna dzien 


14, Grudnia r. b. w mieyscu do 
ktörego ochotę kupna maigcych w2y- 
wa sic. Wigcey daigey mode sie 


‚przybieia spodziewä&, iezeliby pra- 


wne przeszkody nienastgpily. 

Taxa wnaszey Registraturze moe 
bydz przeyrzana, a mog bydz ja- 
kowe wzmianki przeciwko teyze at 
do 4. tygodni przed terminem podlane. 


Inowractaw d. 2, Sierpnia 1825. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


Patent subhastacyiny, 

W moc polecenia Krolewskiego 
Sadu Ziemianskiego W Wschowie 
Wyznaczylismy do sprzedazy w dro- 
dze dobrowolney subhastacyi do po- 
zostalosci Jana Karola Roeder nale- 
z qcego domu wraz z ogrodkiem owo- 
cowem w Szmiglu pod Nro. 78. i 124. 
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Straße in einer Nebengaſſe belegenen 
Hauſes und einem kleinen Obſtgarten, 
welches zuſammen gerichtlich auf 350 
Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, einen Ter⸗ 
min auf den 28. November c. früh 
um 8 Uhr auf der hieſigen Gerichtsſtube 
anberaumt, zu welchem wir Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige mit dem Bes 
merken hiermit vorladen, daß der Meiſt⸗ 
bietende nach erfolgter Genehmigung 
des gedachten Königl. Landgerichts den 
Zuſchlag zu gewärtigen hat. 
Koſten den 17. September 1825. 

Königl. Preuß. Frledensgericht. 


i Bekanntmachung. 
Der juͤdiſche Glaſer Iſrael Hirſch und 
deſſen künftige Ehefrau die Erneſtina 
Simon Kiwe hierſelbſt, haben die ehe⸗ 
liche Güter⸗Gemeinſchaft ausgeſchloſſen, 
welches hiermit bekannt gemacht wird. 
Lobſens des 1. September 1825. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


> 


po lewey ręce idac'zSzmigla do Kos- 
ciana w pokatney ulicy potoZonego i 
sgdownie na 350 talaröw oszacowa- 
nego, termin na dzien 28. List“ 
pada r. b. 2 rana o godzinie 8. wtu- 
teyszeysgdoweyizbie, na ktory ocho· 
te do kupna, posiadania i zaplacenia 
zdolno$6 maigcych ninieyszem z tem 
nadmienieniem wzywamy, iz nay- 
wigcey daigey za potwierdzeniem 
rzeczonego Krölewskiege Sadu Zie- 
mianskiego przybicia spodziewa& sig 
moe. 
. Koscian dnia 17. Wrzesnia 1825. 
Krölewsko Pruski Sad Pokoiu, 


Obwieszezenie. 
Starozakonny Jsrael Hirsch szklarz 
i przyszla iego malZonka Ernestina 
Simon Kiwe w mieyscu zamieszkali, 
wylaczyli pomigdzy soba mal2enska 
wspölno$& maigtku, co sig niniey- 

szym do wiadomo$ci podaie. 

Lobzenica d. I. Wrzesnia 1895. 

Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


Bekanntmachung. 
Der Bedarf des unterzeichneten Ge⸗ 
richts für das Jahr 1825/6 an Holz, 


Obwieszczenie, a 
‚Potrzebne dla podpisanego Sadu 
na rok 1825/36 drzewo, swiece 1 


Licht, Papier, welches Letztere jahrlich papier, ktöry ostatni artykul rocznie 


50 bis 60 Rieß beträgt,umd der übrigen 
im Termin bekannt zu machenden Kanz 
zellei⸗Nothdurften, ſoll durch Licitation 
an den Mindeſtbietenden, angeſchafft 
werden. Wir haben hierzu einen Ter— 
min auf den 25. October d. . 
um ro Uhr in unſerm Gerichts Locale 
angeſetzt, und laden diejenigen dazu ein, 


die auf dieſes Gefchäft ganz oder theil⸗ 


weiſe eingehen wollen. 
8 Wollſtein den 5. October 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


— 


” 


= Bekanntmachung. " 


Der Jakob Lewandowski, auch Niko⸗ i 
laus Pigtkowski und Kwiatkowski „auch 


Bluͤmel genannt, welchen wir in den in 
hieſigen Intelligenz⸗-Blaͤttern vom 22 ſten 
December pr. Nro. 102. und vom 17 ten 
Auguſt c. No. 66., ferner in den Brom- 
berger Amtsblaͤttern vom 31. December 


pr. Nro. 53, und 19. Auguſt c. Nro. 


33., mit den von uns erlaſſenen Steck— 
briefen vom 18. December und roten 
Auguſt c. verfolgt haben, iſt am ı5ten 
September c. hier in Poſen ergriffen und 
zum Arreſt in die hieſige Frohnveſte ge⸗ 
bracht worden, in der er ſich befindet. 


* 
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50 do 60 ryzow wynosi, oraz i inne 
W terminie oznaymié sig maigce ma- 
teryoly pismienne, i potrzeby kan- 
cellaryi, maig droga publiczuey li- 
cytacyi przez naymniey zadaig ego 
bydZ dostawione. W celu tym wye 
znaczylismy termin ha dzien 25, 
Pazdziernika r. b. przed polu- 
dniem godzinie ro, tu w lokalu sg 


dowym, na ktöry tych resp. wzywa- 
my, ktörzy dostawe w mowie be da- 


eg, w calosci lub czastkowo, niaig 

cheé podigé, 
Wolsztyn d 5. Pazdziern. 1825, 
Krol. Prus ki 83d Pokoj u. 


— — 


Obwieszezenie. 

Jakob Lewandowski takze iko- 
day Pigtkowski oraz Kwiatkowski, ia. 
ko te2 Blümel zwany, ktöregosmy 
przez listy goncze z dnia 18 Gru- 
dnia r. z. i 10. Sierpnia r. b. umie- 
szczone w tuteyszym Intelligenz- 
Blacie z d. 22. Grudnia r. z. Nro. 
102. i 17. Sierpnia r. b. Nro, 66 tu= 
dzie2 W Dzienniku Urzedowym By- 
gdoskim 2 d. 31. Grudnia r. z. Nro, 
53. 1 2 d. 19. Sierpnia r. b. Nro, 33. 
seigali, zostal dnia 15. Wrresnia v. 
b. tu w Poznaniu schwytany i do 
fronfestu posadzony, 
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Dies machen wir hierdurch, zur Ver⸗ 
meidung etwaniger Irrungen durch Arre⸗ 
ſtation von andern Perſonen für dieſen 
nun Verhafteten, dffentlich bekannt. 

Poſen den 13. Oktober 1825. 

Königl. Preuß. Inqulſitoriat. 


— 


Steckbrief 

Der Knecht Kubale hat im v. J. bis 
nach Pfingſten c. bei dem Probſt zu Wit⸗ 
kowo gedient, waͤhrend welcher Zeit er 
mehrere Getreide- Diebſtaͤhle unter er⸗ 
ſchwerenden Umftänden verübte, und auch 
mehrere Andere zu gleichen Diebftählen 
zu bereden ſuchte. 
tung im Monat Mai c. hat er die Flucht 
ergriffen, ſoll in der Umgegend von 
Wronke gedient, und ſich dann nach Fi⸗ 
lehne begeben, wo er jedoch Lacht zu er⸗ 
fragen war. 

Er iſt 40 Jahr alt, mittler Statur, 
breitſchultrig, hat lange blonde Haare, 
damals einen Schnurbaxt von gleicher 
Farbe, blaue Augen, Sprache polniſch, 
keine beſondere Arunzeichen und ſeine 
Tracht iſt pelniſch. 

= 155 Militair- und Civilbehbr⸗ 
den erſuchen wir daher ergebenſt: auf 
den Fluͤchtling vigiliren und ihn im Bes 
tretungsfalle arretiren und an uns un⸗ 
ter ſicherem Geleite abliefern zu laſſen. 

Poſen den 4. October 1825. 

Königl. Preuß. Jaden, 
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Vor ſeiner Verhaf⸗ 


7 
Podaiemy wiee to wöneene do 
publicznéy wiadomosci, aby unikngé 
pomylki w aresztowaniu kogo i innego 
zamiast rzeczonego aresztanıa. 
Poznan d. 13. Pazdzier. 1825. 
Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


List gon cz y. 
Parobek Kubale stuzyt w r. p. a2 
do zielonych swigtek r. b. u Xisdza 
Proboszeza . Witkowie, w ktörym. 
czasie popelnit wiele kradzieZy zbo-' 
2a pod ucigzliwemi okolicznosciami, 
ite2 wiele innych do takowych kra- 
dziezy namòwié staral sie. 
Przed iego aresztowaniem wme- 
sigcu Maju r. b. zbiegl, w okolicy 
Wronköw mial stuzyé, a potem do 
Wielenia'sig udaé, gdzie iednak wy- 
sledzonym bydz nie mögt. s 
On iest 40 lat stary, mierney po- 
stawy, barczyty, ma dtugie blond 


‚wlosy, w tenczas nosil wgsy takiey-- 


Ze farby, niebieskie oy, möwi po 
polsku, nie ma Zadnych szeczegöl- 
nych znamion, ‚iego ubior iest pol- 
ski. Wszelkie wladze tak woyskowe 
iako i cywilne wzywamy zatem uni- 
zenie, aby na zbiega mie6 baczne okot 
jego w razie schwytania aresztowab i 
do nas pod 5 BER ode- 
sta& kazaly. 
en d. 4. Pagdzier. 1825. 
Krôl. Pruski Inkwizytoryat 
a 0 “u Arne 


Subhaflationd- Patent. 

Die im Adelnauer Kreiſe belegene, dem 
Franz Marſzynski gehörige Puſtkowe Ni⸗ 
chy, wozu außer Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
gebaͤuden, 151 Morgen 105 [JRuthen 


Ackerland nebſt 35 Morgen 46 [JRuthem. 


Wieſen gehdren, und welche gerichtlich 
auf 224 1Rtlr. 23 ſgr. 4 pf geſchaͤtzt iſt, ſoll 
Schuldenhalber in den, vor dem Deputir⸗ 
ten, Landgerichts⸗Rath Kosmeli, auf 
den 21ſten December c., den 
ı5ten Februar 18 26., und den 
taten April 1826, Vormittags 
um 9 Uhr, in unſerm Gerichts-Lokale 
anberaumten Terminen, wovon der letz⸗ 
tere peremtoriſch iſt, öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, wozu be⸗ 


* ſitzfaͤhige Kaufluſtige eingeladen werden. 


Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 


waͤhrend der Dienſtſtunden eingeſehen 


2 werden. 2 


Krotoſzyn den 21. September 1825. 


Fürſtlich Thurn ⸗ und Taxis⸗ 
ſches Fürſtenthums⸗Gericht. 
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Patent Subhastacyiny. 

Pustkowie Nichy W Powiecie 
Odalanowskim polozone, do Fran- 
eiszka Marszynskiego przynalezace, 
do ktörego opröcz budynköw miesz- 
kalnych i gospodarczych, 151 mor- 


gw, 105 pretöw kwadratowych roli 


oraz 35 morgöw, 46 preiöw kwadra. 
towych lak nalezy, a ktöre na 2241 
Tal. 23.5gr; 4 fen. sadownie oszaco- 
wane jest, w termich przed Depu- 
towanym Sedzig Kosmeli na 
dzien 28- Grudnia r. b., 
dzien 15. Lutego 1826., i na 
dzien 19. Kwietnia 1826., 
o godzinie gtey zrana w lokalu na- 
szym sgdowym wyznaczonych, z 
ktörych ostatni peremtrnycznym jest, 
2 przyczyny diugöw publicznie nay- 
wigcey daigcemu sprzedane bydZ ma. 
Taxa w Registraturze naszéy w 
Czasie godzin urzedowania przey- 
ızana byd mode, 
Krotoszyn d. 21. Wrzesnia 1825. 
Xizzecia Thurn i Taxis 
Sad Xiestwa, 


i 8 Bekanntmachung. * 
Die Anfuhre des Salzbedarfs für das Salz-Magazin zu Gneſen, aus dem 


Haupt: Magazin zu Poſen, ſoll vom 1. November c. ab, auf drei nach einander 
folgende Jahre im Wege einer offentlichen Licitation an den Mindeſtfordernden in 
Entrepriſe ausgethan werden. Zur Abhaltung der desfallſigen Licitation iſt ein 
Termin auf den 18. November c. im Locale des Salz-Magazins zu Gneſen an⸗ 
geſetzt, und werden die zur Uebernahme der Entrepriſe fähigen Landesbewohner hier⸗ 
durch eingeladen, im anſtehenden Termin zu erſcheinen, und ihre Minder-Forde⸗ 
rungen zu Protocol zu geben. 

Die naͤheren Contracts » Bedingungen, unter welchen jene Entreprife aus⸗ 
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gethan werben fol, können bel mir, fo wie im Salz: Magazin zu Gneſen einge⸗ 
fehen werden, nach welchen zugleich feſtſtehet, daß eder Licitant, wenn er ein 
Privatmann iſt, bei Schließung des Contracts mit ihm, eine annehmbare Caution 
von 3 bis 400 Thaler beſtellen und ſchon im Licitations-Termin dieſelbe glaubhaft 
nachzuweisen im Stande ſeyn muß. Dei einer ganzen Dorfs⸗Gemeinde, die ſich in 
solidum verpflichtet, Fällt jedoch der Cautions⸗Punkt weg. 
Inowraclaw den „October 1825. 
5 Königl. Steuer ⸗ Rath. 
Freymann. (ab 


Im Auftrage der Erben des auf dem Loſſowſchen Vorwerke hierſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Paͤchters Friedrich Noack, fordere ich alle feine Gläubiger auf, ſich mit 
ihren etwanigen Anſprüchen, innerhalb dreier Monate, a Dato bei mir zu melden, 
und ihre Forderungen zu juſtificiren, wonaͤchſt ich dann, falls ſolche für richtig bes 
funden, und die Nachlaßmaſſe hinreichend iſt, die ſofortige Auszahlung bewirken 
werde. Nach Ablauf der Friſt wird auf keine Forderung geruͤckſichtigt, noch kann 
Zahlung hierauf geleiſtet werden. f BE 

Unter einem fordere ich feine Schuldner auf, binnen gedachter Friſt, bei 
Vermeidung ungeſäumter Klage, das Quantum debiti bei mir anzuzeigen. 

Filehne den 25. September 1825. Mudrack, Lieutenant a. D. 


In der Buchs und Mufifhandlung von C. A. Simon in Poſen ift 
erſchlenen und zu haben: „das wohlgetroffene Bildniß des ſiebenjaͤhrlgen 


Fortepianiſten Joſeph Krogulsk!“ Preis 10 Sgr. 


Die Herren Fralmont und Comp., lumenhändler, haben die Ehre, bei 
ihrer Durchreiſe durch hieſige Stadt den Herren Liebh bern das Verzeichniß einer 
reichen Sammlung fremder Pflanzen und ſeltener Mineralien aus der Dau⸗ 
phine vorzuweiſen. Alle Gegenſtaͤnde find ſehr gut beſchaffen, die Pflanzen 

mit Erde verſehen, wie wenn fie ſich in Topfen befanden. Der Liebdaber wird 
mit Vergnügen den guten Zuſtand bemerken, in welchem ſich alle Artikel be⸗ 
finden, und die Verkaͤufer werden um ſo mehr ſich beſtreben, das Zutrauen 
der Herren Kenner zu erwerben, da ſie im Sinne haben, alle Jahre die hieſi⸗ 
ge Stadt zu beſuchen. Das Logis iſt in der goldnen Gans. Fo 


\ Hiermit zeigen mir ergebenft en, daß wit den von unferm’am 8. d. M. 


verftorbenen Bater und Schwiegervater de hiefigen. Kaufmann Jofepd 
Ephraim, ſeit einer Reihe von Jahren zur vollk ommenſten Zuftledenheit aller 
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ſeiner Geſchoͤfts freunde betelebenen Getreide- Handel, für unſere gemeinſchaftli⸗ 
che Rechnung und unter der Fiema Zofsph Ephralms Sdͤhne, ganz in 
derſelben Art als fruͤher fortſetzen. 

Wir fügen dleſer Anzeige die ergebene Bitte an olle Gefhäf: freunde 
unſers Vaters hinzu, uns das Zutrauen in eben demſelben Grade ſchenken zu 
wollen, wie ſich deſſen Na enen erfreuet hat, und werden wir ſtets bemuͤ⸗ 
het fiyn, uns, durch reelle Bedingungen und prompte Erfüllung unſerer Ver, 

ſprechungen, biefes Vertrauens werth zu zeigen. 
* Poſen wo“ 16. 2 5 ah 

alomon Joſeph Ephraim, Sohn 
Lewin Salomon Aſch, Schwlegerſohn des Verſtorbenen. 


Wohnungs⸗ Veränderung. > Indem ich die Verlegung meiner 
Wohnung in das Mehwaldſche Haus auf der Waſſerſtraße Nr. 74 meinen ge⸗ 
ehrten Kunden hiermit anzeige, bemerke ich zugleich, daß ich auch mit Lam: 
pendochten verfehen bin und von jetzt an auch Beſtellungen auf Wagenborten 
annehme. Poſen den BER October 1825. 

3 Der Poſament ier Heinrich Kaplan Wiener. 


Getreide⸗Markt Preſſe in der Hauptſtadt Poſen. 
(Nach preußiſchen Maaß und Gewicht.) 


Mittwoch den [ Freitag den Montag den 


18. October. 14. Oetober. 17. Oetober. 
Getreide⸗Arten. ——— er 


von ii bis von bis von an bis 


ae W N ne Ri, för.df. Pike ar vf. 

Weitzen der Scheffel e 8 112 6 11 2 11 6 44 1 m 0 11 6 4 

Rog we 5 dito. S re * AP 10 — 1211 44— 1 20— — 1211 4 

Serſte dito . e 14 
afer dito. .. 5 —— 1 —1— 5 —11¹ 10 — 111 

uchweitzen dito. 0 n 117 7 


Stroh das Schock A 1200 dito. 7 9 — 105 — 1 2125 
Butter der Garnet in 4 et . 101—] 1" 5l-| ı 10 — 


— 


— 1 — 1201 —1— 
Erbſen dito. Ir 26 8 — 16 as 4 712 
Kartoffeln dito. 217 5 — re 
der Centner 1 110 Pfund Hk 6-16 d 616 4＋ s 
— gi 1 8 ol 


